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Die Bedeutung Augsburgs für die Rezeption von Humanismus und
Renaissance nördlich der Alpen ist breit dokumentiert. Indes mangelt
es an Überblicksdarstellungen, die die Ergebnisse der Spezialforschung
zu einem Panorama Augsburger Kultur im 15. und 16. Jh. bündeln.
Diesem Anliegen folgen die 19 Beiträge des Bandes: Unter Rückgriff auf
neuere kulturwissenschaftliche Ansätze und einen Humanismusbegriff,
der stärker als früher die kommunikative Interaktion von dessen
Akteuren im Blick hat, stecken sie aus historischer, kunsthistorischer
und literaturwissenschaftlicher Perspektive relevante Felder
humanistischer Aktivität und rinascimentaler Kunstproduktion in
Augsburg ab. Dabei deuten sie die Existenz einer untereinander
vernetzten Kommunikationsgemeinschaft an, über die die
verschiedenen hier vorgestellten humanistischen Aktivitäten in
Beziehung zueinander stehen und die diese mit vergleichbaren
Zielsetzungen betreibt. Auf diese Weise eröffnet der Band Perspektiven
einer weiteren Erschließung humanistischer und rinascimentaler Kultur
Augsburgs, die deren spezifische Signatur nicht allein in einem Set
typischer Themen und Interessengebiete, sondern insbesondere in
diesen gemeinsamen Funktionen und Wirkabsichten suchen sollte.


